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A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Guggenberger, Dr. Müller, Weinberger,Strobl 
und Genossen 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Europäischer Jugendausweis 

Das Europäische Parlament hat sich in einer Entschließung für die Einfüh­
rung eines Europäischen Jugendausweises ausgesprochen. Dieser einheitliche 
Ausweis soll die Beweglichkeit der Jugendlichen innerhalb der europäischen 
Staatengemeinschaft erleichtern und durch spezielle Vergünstigungen insbe­
sondere den Zugang zu kulturellen Veranstaltungen verbilligen. Darüberhin­
aus soll der Europäische Jugendausweis Jugendlichen bei Auslandsreisen ko­
stenlose Rechtsberatung, medizinische Betreuung und Beistand nach Unfällen 
bieten. 

Auch Staaten, die nicht der Europäischen Gemeinschaft angehören, wie Zy· 
pern, Ägypten oder die Türkei, haben sich zu einer derartigen Initiative 
bekannt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an die Bundesministerin für 
Umwelt, Jugend und Familie nachstehende 

A n fra g e 

1. Ist Ihnen bekannt, wie weit die Bemühungen um Schaffung eines Europäi­
schen Jugendausweises gediehen sind? 

2. Sind Sie zu einer Initiative bereit, die auch den österreichischen Ju­
gendlichen die Möglichkeit bietet, die Vorteile eines einheitlichen Eu­
ropäischen Jugendausweises zu nützen? 
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